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Protokoll 
 
Sitzung:  Elternratssitzung Schule Trenknerweg, Schuljahr 2021/2022 
Datum:           03. Februar 2022 
Ort:                Remote via ZOOM 
Beginn:    20:00 Uhr 
Ende:  21:05 Uhr 
Protokollant:  Heiner Lindemann 
 
Teilnehmer/-innen  
 
Heiner Lindemann (ER) 
Volkan Filiz  (ER) 
Karen Voß-Wechsung (ER) 
Hadi Rezayat  (ER) 
Jan-Gerd Hilbing (ER) 
Vinzent Reiss  (ER) 
Sabrina Kaden  (ER) 
Axel Othmer  (ER) 
Tina Bähr  (ER) 
Stephanie Gurr  (ER) 
Jessica Hitgen  (ER) 
 
 
 
Kirstin Bredlow  (Schulleitung) 
Saskia Pokojski  (Schulleitung) 
Inga Göhlitz  (GBS-Leitung) 
Bernd Rahmann (Clown-Town) 

 
 
 
Peter Dudzinski, 4e 
Gitta Heuß-Kraiier, 2b 
Gerald Schulz, 4b 
Marth Bergmüller, 1c 
Sasa Stanicic 
Maja Singer 
Meike Rang, 1d 
Birte Langhoff, 1a 
Stefanie Wahner, VSKa 
Tineke Schweer, 3a 
Katja Iken, 3e 
Lene Klimmer, 1a 
Jana Fernandes 2a 
 
  

 
 
Die Schulleitung und ER-Vorstand freuen sich über das erneut zahlreiche Erscheinen aus allen Jahrgängen. 
 
Bericht der Schulleitung 
 
Thema: Allgemeines 
Frau Bredlow gibt zunächst einen Überblick zur Corona – Situation. Es gab in der letzten Januarwoche 7 
positive PCR-Tests. Es befinden sich 17 Kinder in Isolation und 9 in Quarantäne. Angesichts der hohen 
stadtweiten Infektionszahlen ist dieser Stand überschaubar.  
 
Die Personalsituation ist im Lehrerkollegium nach wie vor angespannt. Es konnten jedoch für den Rest des 
Schuljahres 2 Studentinnen als Vertretungslehrkräfte verpflichtet werden, die somit für eine fühlbare 
Entspannung sorgen.  
 
Frau Bredlow berichtete weiterhin von den Lehrerfortbildungen rund um den Halbjahreswechsel. Die 
Termine fanden kollegiumsintern statt. Die digitalen Themen wurden von Herrn Kellner und Frau 
Kokenbrink sehr gut moderiert. Alle Lehrkräfte konnten sich mit der vorhandenen digitalen Ausstattung 
und den vorhandenen Programmen in kleinen Arbeitsgruppen stärker vertraut machen und 
Praxiserfahrungen austauschen.   
 
In der Woche davor fanden für die Klasse 4 die Zeugniskonferenzen mit den Schullaufbahnempfehlungen 
mehrheitlich im Präsenzformat statt. Die Empfehlungen wurden, wie in den letzten Jahren, in der 
deutlichen Mehrzahl für das Gymnasium ausgesprochen.  
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Abgeschlossen wurde auch die „Anmelderunde“ für das kommende Schuljahr. Die Nachfrage, an den 
Trenkerweg zu kommen ist sehr hoch. Es wird nach dem jetzigen Stand 3 VSK-Klassen und mindestens 5 1. 
Klassen geben, möglicherweise sogar 6, da an den benachbarten Schulen viele Zweitwünsche für den 
Trenknerweg aufgelaufen sind. Räumlich sei dieser Ansturm gut zu bewältigen. Ggf. muss ein Fachraum 
wieder als regulärer Klassenraum genutzt werden. 
 
Bericht der GBS-Leitung 
Frau Göhlitz kündigte an, dass die GBS-Buchungen für das kommende Schuljahr bereits in Kürze 
vorgenommen werden müssen, um den Bedarf bereits frühzeitig planen zu können. Sie wies noch einmal 
drauf hin, dass Buchungen bei Bedarf mit einem Vorlauf von 2 Quartalen auch angepasst werden können. 
 
Der Beitrag für das Mittagessen wurde für Vollzahler auf 4,10 € angehoben. Hiermit könne auch die 
Qualität verbessert werden. 
 
Das Thema Hausaufgabenbetreuung wurde im GBS-Team noch einmal aufgegriffen. Es soll jetzt stärker in 
den Fokus rücken und auch auf den Elternabenden noch einmal thematisiert werden. Es soll besonders 
darauf geachtet werden, dass die Kinder die Selbstorganisation ihrer Aufgaben lernen.    
 
Für die Märzferienbetreuung wurden 90 Kinder angemeldet. In der Notbetreuung am 27. und 31.1. waren 
ca. 30 Kinder. 
 
Bericht der Clown-Town 
Herr Rahmann berichtete, dass die Anmeldungen für die Kurse im kommenden Halbjahr laufen und die 
Rückmeldungen noch folgen. Er bat ggf. um etwas Geduld, da evtl. auf freiwerdende Plätze gewartet 
werden muss. Nachrücker können dann im Rahmen der Möglichkeiten berücksichtigt werden. Herr 
Rahmann bedauerte, dass von den Viertklässlern diesmal nur wenige Kurse gebucht wurden. 
 
Themen des Elternrates 
 
 
Thema: Veranstaltungen in den nächsten Wochen 
Frau Bredlow bat den Elternrat vorab um eine Stellungsname, ob in den nächsten Wochen folgende 
Veranstaltungen stattfinden sollen: 
 

 Vorlesewettbewerb: Votum: ja 
o Es sollen – wie in den Jahren vor der Pandemie – in den 2., 3. und 4. Klassen Vorentscheide 

stattfinden. Es soll dann anschließend ein Schulsieger ermittelt werden. Der Elternrat stellt 
für die Jury: 

 Kathrin Wiegand, 2a 
 Stephanie Gurr, 3b 
 Ursula Lindemann, 2b 

 
 Fasching: Votum: ja 

o Es soll in den einzelnen Klassen Fasching gefeiert werden. Die Kinder können sich 
verkleiden und es kann ein kleines Nasch-Buffet aufgebaut werden. Die einzelnen 
Jahrgänge können dann zu einer Tanzrunde je nach Wetter auf den Schulhof oder in die 
Turnhalle kommen. 
 

 Zehntel-Marathon: Votum: ja 
o Die Schule kann sich gemeinschaftlich zum sogenannten „Zehntel“ des Hanse-Marathons 

anmelden. Die Kinder können im Sportunterricht dafür trainieren und nehmen dann 
(natürlich freiwillig) gemeinsam am Lauf teil. Für ein einheitliches Erscheinungsbild können 
Schul-T-Shirts gekauft oder ausgeliehen werden. 

 



Seite 3 von 3 

 Autorenlesung: Votum: ja  
o Es soll geprüft werden, ob evtl. im Rahmen des Vorlesewettbewerbs auch eine 

Autorenlesung stattfinden kann, wie es in vorherigen Jahren üblich war. 
 
Thema: Informationsfluss bei Corona-Infektion 
Der Elternrat bat die Schulleitung, noch einmal den vorgesehenen Informationsfluss im Falle einer 
Coronainfektion zu beschreiben. 
Wenn ein Kind infiziert ist, informieren die Eltern die Klassenleitung. Die Klassenleitung nennt den Eltern 
dann die direkten Sitznachbarn und weitere Freundinnen und Freunde des Kindes und bittet die Eltern, 
diese freiwillig zu informieren. 
Wenn Lehrkräfte oder GBS-Kräfte infiziert sind, greift ebenfalls der Datenschutz. Eine 
Kontaktnachverfolgung durch das Gesundheitsamt erfolgt nur in besonderen Ausnahmefällen.  
Üblicherweise kann eine Lehrkraft kein Kind anstecken, da Abstand gewahrt und durchgängig Maske 
getragen wird. In Ausnahmefällen werden die Kontaktpersonen natürlich informiert. 
 
Thema: Lehrerkonferenz 
Der Elternrat erkundigte sich, ob diese unter Pandemiebedingungen überhaupt stattfindet und fragt nach 
den vorgesehenen Teilnahmemöglichkeiten. 
Frau Bredlow berichtet, dass alle Termine regulär stattfinden, eine Teilnahme des Elternrates jedoch 
während der Pandemie nicht empfehlenswert sei. Einmal wegen der räumlichen Gegebenheiten und weil 
dort lediglich Informationen bekannt gegeben würden, die der Elternrat im Rahmen der Sitzung ebenfalls 
bekommt. Ein zentrales Thema sei aktuell der Kinderschutz. Hierzu soll demnächst ein Präsenztermin für 
den Elternrat folgen. 
Die nächste Schulkonferenz findet am 21.03. statt, zu der die TN des Elternrates dann auch eingeladen 
werden. 
 
 
 
 
 
Aktuelles & Termine s. Homepage der Schule: http://www.schuletrenknerweg.de/termine/ 
 
 
 
Der Elternrat dankt für die zeitnahe Weiterleitung dieses Protokolls durch die Klassenelternvertretungen 
(KEVs) an ihre Elternschaft! 


